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ANTRAG 

  Vorlage-Nr.: A 09/0021 

421 - Fachbereich Schule und Sport Datum: 14.01.2009 
Bearb.:  CDU-Fraktion Tel.:  öffentlich 

Az.:    
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Schule und Sport 04.02.2009

 
 
Zeitgemäße Ausstattung Norderstedter Schulen und Schulverwaltungen mit PCs und 
Beamern, ggf. bauliche Veränderungen 
 
 
Antrag: 
 
Der Ausschuss bittet die Verwaltung, die Bedarfe der Norderstedter Schulen an aktueller 
Hard- und Softwareausstattung sowie notwendiger Leitungsanbindungen für zeitgemäßes 
Arbeiten im Unterricht und in der Verwaltung zu ermitteln. 
Es muss dabei unterschieden werden, einerseits nach „pädagogischer Ausstattung“ der 
Schulen und nach „verwaltungsseitiger Nachrüstung / Erneuerung / Ergänzung“ in den 
Sekretariaten und Unterrichtsräumen in der Schule. Begonnen werden soll in den 
Grundschulen und Fortsetzung finden in allen weiterführenden Schulen. Eventuell an den 
Schulen notwendige Maßnahmen sind hierbei aufzuzeigen. Eine zeitnahe Befriedigung der 
Bedarfe nach einer zu erstellenden Prioritätenliste ist dann herbeizuführen. 
Die anfallenden Kosten für das Jahr 2009 sollten im 3. Nachtrag bereitgestellt werden, durch 
Kostenbeteiligung des Landes Schleswig-Holstein und / oder des Bundes und durch 
Entnahme aus der allgemeinen Rücklage des städtischen Haushaltes. 
Für den Doppelhaushalt 2010 / 2011 sind die erforderlichen Finanzmittel in den Haushalt 
einzustellen unter Berücksichtigung von Kostenbeteiligungen des Landes Schleswig-Holstein 
und / oder des Bundes. 
Die beantragten Maßnahmen sind bis Ende 2011 spätestens abzuschließen. 
 
 
Begründung: 
 
Veraltete Hard- und Software ( alte PCs, Röhrenbildschirme im 15 oder 17 Zoll Format, alte 
Grafikkarten etc. ) und eine zu geringe Anzahl ( mind. Klassenstärke ) können keine 
Grundlagen für modernen Unterricht darstellen. Ergonomischen Anforderungen muss 
Genüge getan werden, denn arbeitsmedizinische Bedingungen, die an 
Computerarbeitsplätze gestellt werden, sollten für unsere Kinder und jugendlichen und in der 
Verwaltung als Minimalanforderungen gelten. 
Der Umfang baulicher Veränderungen in den Schulen muss vor der Umsetzung der 
Ausstattungserfordernisse Berücksichtigung finden, dies gilt auch für die Verwaltungsräume 
der Schule. 
 
 
Anlage: 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 14.01.2009 = Anlage   


